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Sehr geehrte Damen und Herren,
gut erholt aus dem Urlaub zurück – das hoffen wir zumindest – erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Programm im Theater Akzent. Bei der zweiten Auflage der Reihe »Dreispiel im
Vierten«, in Kooperation mit dem Wien Museum und dem Radiokulturhaus, steht Erwin
Steinhauer im Mittelpunkt, dessen unterschiedlichste Facetten Sie an einem Abend
 bewundern können: bei uns mit einer Spezialausgabe von Feier.Abend, für die er
Unterstützung von Katharina Straßer bekommt. Cavewoman mit Gabriela Benesch geht
aufgrund des großen Publikumserfolges in die zweite Saison, wie auch die schlagfertig
von Guido Tartarotti & Gerald Fleischhacker monatlich dargebrachten Schlagzeilen mit
Schlagseite, im September mit Stargast Dieter Chmelar. Bela Koreny bringt im

September noch einmal den „g‘schupften Ferdl“, im Oktober und November
folgen dann Premieren neuer Programme mit Andrea Eckert, Timna Brauer,
Wolf Bachofner und Katharina Straßer. Weiters freut es uns, dass von dem
internationalen Liederprogramm mit Wolf Biermann und seiner Frau
Pamela eine CD erscheint, die in Österreich erstmals bei uns im Oktober
präsentiert wird, und dass Dagmar Koller in einem großartigen Programm
ihr Leben für die Bühne Revue passieren lässt. Vergessen Sie bitte nicht, sich
für die Gastspiele internationaler Stars wie Tim Fischer, der Formation Prag
mit der Schauspielerin Nora Tschirner, dem Musik-Kabarettisten Bodo
Wartke und für unsere Junior- und 12+ Abos rechtzeitig Karten zu sichern.

Auf ein Wiedersehen freut sich Ihr Wolfgang Sturm

Weiters im September 2013

Franz im Glück
Musikschule Liesing
25. | 26.9.2013 09:00 & 10:45 Uhr
Karten-Tel: 01/402 36 57

Magic Entertainment
Tricky Niki
19. | 20.9.2013 18:30 Uhr
Geschlossene Veranstaltung

Dreispiel im Vierten
Die zweite Ausgabe
des jährlich stattfin-
denden gemeinsamen
Veranstaltungsabends
von Wien Museum,
RadioKulturhaus und
Theater Akzent mit
gestaffelt stattfinden-
den Auftritten und
gemeinsamem Ticket.
Im Mittelpunkt steht
heuer 

Erwin Steinhauer

der mit verschiedenen
Kolleginnen und
Kollegen und in
unterschiedlichen
Programmen an 
allen drei Häusern
auftreten wird.



FEIER.ABEND
Steinhauer & Seine Lieben – Lieblings Lieder
Sänger singen, Schauspieler interpretieren. Der Vortragskünstler Steinhauer macht beides
 souverän. Begleitet wird er von einer kleinen aber feinen Band. Gemeinsam bringen sie die
Schmuckstücke aus seiner persönlichen musikalischen Perlenreihe zum Glänzen. 
»Steinhauer & Seine Lieben« lassen Songs von Georg Kreisler, Roland Neuwirth, Janis Joplin 
sowie Texte von Heli Deinboeck, H.C. Artmann u.a. erklingen. Mit großer musikalischer Vielfalt 
und eigenständigen Arrangements werden alte Hits und neue Gassenhauer aufpoliert und zum
Glänzen gebracht. Zwischen den Liedern ist Platz für Geschichten, für Dichtung und Wahrheit.

Gaststar: Katharina Straßer

18:00 Uhr bis 18:40 Uhr Wien Museum
Erwin Steinhauer liest aus Stefan Zweigs „Buchmendel“

19:30 Uhr bis 20:10 Uhr RadioKulturhaus 
„Ich bin ein Durchschnittswiener“ – Erwin Steinhauer & klezmer reloaded extended

21:00 Uhr bis ca. 22.15 Uhr Theater Akzent 
FEIER.ABEND – Steinhauer & Seine Lieben – Lieblings Lieder

Eintritt: € 39,– für alle drei Konzerte. Pass nur im RadioKulturhaus erhältlich.

28.9.2013 21:00 Uhr € 19,– freie Platzwahl (ausschließlich für FEIER.ABEND) im Theater Akzent.



Ach sie sind mir so bekannt
Der g’schupfte Ferdl geht Tauben vergiften im Park 
mit Timna Brauer, Wolf Bachofner und Bela Koreny

Eine Hommage an zwei der genialsten Liedermacher, die Freunde waren, zu Feinden wurden und
nach ihrem Tod auf der Bühne wieder  vereint werden.  Der eine Wiener, Gerhard Bronner, war ein
Reflektierender des Tagesgeschehens, der Menschen unverfälscht, mit und durch Humor, beschrieb
und entlarvte. Der die Dummheit und Unbekümmertheit, der Wiener hasste, aber, oder deswegen
zu seinem Lebenswerk gemacht hat. Der Wien trotzdem liebte und die Stadt wieder zu seiner
Heimatstadt gemacht hatte. Der andere Wiener, Georg Kreisler, war Philosoph, der Stellung bezog,
der litt, ein politischer Mensch war, der sich selber auch zum Thema machte. Der den Menschen
nicht vergeben konnte, der sein Jude-sein bekannte, der ein ewig Flüchtender war und sich nie ver-
söhnte. Doch eine Gemeinsamkeit konnten sie nie ablegen: Wien. Das Gegensätzliche der beiden
Giganten ist das Spannungsfeld des Abends. Der eine, der die „Anderen“ beschreibt  – der Andere,
der sich selbst beschreibt. Ein Lied folgt auf das andere und gibt ein Jahrhundert wieder, aus der
Sicht von zwei Juden, die gegensätzlicher nicht sein könnten. Die Wiener Sängerin Timna Brauer
singt Lieder von Kreisler (u.a. „Der Musikkritiker“, „Taubenvergiften im Park“ und „Ich sitz schon lang
im Kabarett und singe Lieder“). Der Wiener Schauspieler Wolf Bachofner, der durch seine Rolle als
Kriminalkommissar Peter Höllerer in der Serie „Kommissar Rex“ bekannt wurde und zur Zeit in der
Krimiserie „Schnell ermittelt“ mitspielt, singt Bronner (u.a. „Der g´schupfte Ferdl“, „I werd narrisch“
und „Es herbstlt“). Begleitet werden sie von dem Wiener Pianisten Bela Koreny.

Buch und Regie: Bela Koreny      18.9.2013 19:30 Uhr  € 28,–/24,–/20,–/16,–



Letzte Worte 
Guido Tartarotti & Gerald Fleischhacker 

Schlagzeilen mit Schlagseite
Jeden letzten Dienstag im Monat blicken die Kabarettisten GuidoTartarotti
und Gerald Fleischhacker gemeinsam auf die Skurrilitäten und Ereignisse des
vergangenen Monats zurück. Das Theater Akzent wird zum Hort  satirischer
Analysen, skurrilen Humors und nicht immer politisch korrekter Ansichten
über die Unzulänglichkeiten unseres Alltags. Egal ob aus Gesellschaft, Kultur,
Sport oder Politik – die beiden ironischen Beobachter Tartarotti &
Fleischhacker versuchen an diesem Abend gemeinsam mit dem Publikum ein
wenig gescheiter zu werden und Dinge zu verstehen, die auf den ersten Blick
einfach nicht logisch erscheinen mögen: Warum sind die Kärntner so wie
sie sind, warum muss man fürs Rauchen noch kein Parkpickerl kaufen oder
warum ist das Tier der bessere Mensch? Nach dem großen Erfolg ihres
Jahresrückblickes mit ausverkauften Vorstellungen in Salzburg, St.Pölten und
Wien gibt es das Duo Tartarotti/Fleischhacker weiterhin monatlich on Stage. 

Stargäste:
September: Dieter Chmelar
Oktober: Verena Scheitz
November: Werner Sobotka

24.9. | 29.10. | 26.11.2013 19:30 Uhr  € 25,–/22,–/19,–/16,–



Gabriela Benesch ist Cavewoman 
Das ultimative Kabarettvergnügen für Sie … und Ihn!
Frech, charmant und hinreißend komisch! von Emma Peirson   

In dieser fulminanten Solo-Show gibt CAVEWOMAN überlebenswichtige
Tipps zur Haltung und Pflege eines beziehungstauglichen Partners und
nützt die letzten Stunden vor ihrer Trauung, um dem Publikum einen
Schnellkurs in Sachen Mann-Frau-Beziehung zu geben. Treffsicher und
hinreißend komisch, mit jeder Menge Selbstironie und Witz! Denn was
würden sie sagen, wenn ihr Mann einen Abend vor ihrer Hochzeit ver-
schwindet, nur weil sie „Hau ab“ zu ihm gesagt haben ...? Und wer denkt
Frauen haben einen Kontrolltick, nur weil sie ab und zu das Verhalten
ihres Mannes überprüfen, liegt völlig falsch! Und falls Sie immer noch glauben Adam sei der erste
Mensch im Paradies gewesen und Eva aus seiner Rippe entsprungen, kennen Sie nur die alte Version.
Freuen Sie sich auf einen rasant vergnüglichen Abend mit einem Blick auf das Zusammenleben zweier
unterschiedlicher Wesen wie einem Mann und einer Frau, die sich ein Universum, einen Planeten,
ein Stadt, eine Wohnung und  das Schlimmste – ein Badezimmer teilen müssen! 
Unser Tipp: Nehmen Sie Ihren Partner mit! 

„Überzeugend wechselt Gabriela Benesch zwischen ihren zahlreichen Rollen, wobei sie uns die Grundsätze
der Geschlechterordnung in brillanter Weise und hinreißend komisch vor Augen führt.“  Die Kleinkunst 
Trailer & Info unter: www.cavewoman.at  
27.9. | 25.10. | 23.11.2013 19:30 Uhr  € 26,–/23,–/20,–/17,–                                             Regie: Erich Furrer



Sound Of Music Concerts
Andreas Luketa & Markus Tüpker present … Musicalstars In Concert

Thomas Borchert – Borchert beflügelt 

Musicalstar Thomas Borchert kennt man aus Bühnenerfolgen wie „Dracula“, 
„Der Graf von Monte Christo“, „Jekyll & Hyde“, „Les Misérables“, „Moses“, 
„Das Phantom der Oper“, „Rebecca“ oder „Tanz der Vampire“.
Bei seinem Kult-Programm „Borchert beflügelt“ präsentiert sich der charismatische 
Künstler und Entertainer vornehmlich als Singer & Songwriter seiner 
eigen-komponierten und verfassten Songs, die sich stilistisch zwischen Chanson 
und Pop bewegen. Im Programm: all die Songs, die seine Fans seit Jahren lieben 
und die auf bislang vier Alben mit eigenen Titeln veröffentlicht worden sind, 
und natürlich auch die eine oder andere Songpremiere!
Dazu gibt es ausgewählte Lieder – vom Popjuwel bis zum Bluessong –
anderer Komponisten. Titel, die dem Sänger Thomas Borchert ganz besonders 
am Herzen liegen. 

26.9.2013 19:30 Uhr  € 39,–/36,–/33,–/29,–*



ak
ze
nt

th
ea
te
r

10
40
 th
er
es
ia
nu
m
ga
ss
e 
18

M
är
z 
20
12

P
ro
gr
am

m
üb
er
si
ch
t

Se
pt
em

be
r 
20
13
 

P
ro
gr
am

m
üb
er
si
ch
t

Vo
rs
ch
au
 O
kt
ob
er
 2
01
3

M
I

19
:3
0

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.
18
.

D
er
 g
’s
ch
up
ft
e 
Fe
rd
l g
eh
t T
au
be
n 
ve
rg
if
te
n 
im
 P
ar
k 

m
it
Ti
m
na
 B
ra
ue
r,
W
ol
f B
ac
ho
fn
er
 u
nd
B
el
a 
K
or
en
y

D
O
18
:3
0

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.
19
.

M
ag
ic
 E
nt
er
ta
in
m
en
t 

G
es
ch
lo
ss
en
e 

Tr
ic
ky
 N
ik
i  
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
  
Ve
ra
ns
ta
lt
un
g

FR 18
:3
0

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.
20
.

M
ag
ic
 E
nt
er
ta
in
m
en
t 

G
es
ch
lo
ss
en
e 

Tr
ic
ky
 N
ik
i  
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
  
Ve
ra
ns
ta
lt
un
g

D
I
19
:3
0

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.
24
.

Le
tz
te
 W
or
te

G
ui
do
 T
ar
ta
ro
tt
i &
 G
er
al
d 
Fl
ei
sc
hh
ac
ke
r

D
O
19
:3
0

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.
26
.

B
or
ch
er
t b
ef
lü
ge
lt

M
us
ic
al
st
ar
s

Th
om

as
 B
or
ch
er
t

in
 C
on
ce
rt

SA 21
:0
0

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.
28
.M

I
09
:0
0

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.
25
.

M
us
ik
sc
hu
le
 L
ie
si
ng

Fr
an
z 
im
 G
lü
ck

M
I

10
:4
5

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.
25
.

M
us
ik
sc
hu
le
 L
ie
si
ng

Fr
an
z 
im
 G
lü
ck

D
O

09
:0
0

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.
26
.

M
us
ik
sc
hu
le
 L
ie
si
ng

Fr
an
z 
im
 G
lü
ck

D
O
10
:4
5

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.
26
.

M
us
ik
sc
hu
le
 L
ie
si
ng

Fr
an
z 
im
 G
lü
ck

FR 19
:3
0

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.

23
.
27
.

Ca
ve
w
om

an
m
it 
G
ab
ri
el
a 
B
en
es
ch

FE
IE
R
.A
B
EN
D

D
re
is
pi
el
 im

 V
ie
rt
en

St
ei
nh
au
er
 &
 S
ei
ne
 L
ie
be
n 
–
Li
eb
li
ng
s 
Li
ed
er

TO
U
R
-R
ET
O
U
R

m
it 
A
nd
re
a 
Ec
ke
rt

un
d 
B
el
a 
K
or
en
y

P
re
m
ie
re
3.
10
.u
nd

30
.1
0.
20
13

19
:3
0 
U
hr
  

€
28
,–
/2
4,
–/
20
,–
/1
6,
–

La
ss
t’s
 m
i a
ng
’l
ah
nt
 

m
it 
W
ol
f B
ac
ho
fn
er

un
d 
B
el
a 
K
or
en
y

P
re
m
ie
re
28
.1
0.
un
d

22
.1
1.
20
13

19
:3
0 
U
hr
  

€
28
,–
/2
4,
–/
20
,–
/1
6,
–

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
  

 
 

 
 

 
  

  



Sp
ie
lp
la
n 
au
ch
 a
uf
w
w
w
.a
kz
en
t.
at
 u
nd
 ..
.

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 

 
  

Le
be
n 
fü
r 
di
e 
B
üh
ne

Zu
m
 5
0-
jä
hr
ig
en

B
üh
ne
nj
ub
ilä
um

 
vo
n 
D
ag
m
ar
 K
ol
le
r

11
.1
0.
20
13

19
:3
0 
U
hr
  

€
45
,–
/3
9,
–/
32
,–
/2
4,
–

A
ch
, d
ie
 e
rs
te
 L
ie
be
 ..
.

W
ol
f
un
d 
P
am

el
a

B
ie
rm
an
n

C
D
 R
el
ea
se
 K
on
ze
rt

Ö
st
er
re
ic
h

12
.1
0.
20
13

19
:3
0 
U
hr
  

€
28
,–
/2
5,
–/
22
,–
/1
9,
–

TH
E 
R
EA
L 
A
B
B
A
 tr
ib
ut
e 

40
th
 A
nn
iv
er
sa
ry
 T
ou
r

P
re
m
ie
re
24
.1
0.
20
13

19
:3
0 
U
hr
  

€
38
,–
/3
2,
–/
26
,–
/2
0,
–

Th
e 
Ve
ge
ta
bl
e 
O
rc
he
st
ra

Ju
bi
lä
um

sk
on
ze
rt

23
.1
0.
20
13

20
:0
0 
U
hr
  

€
25
,–
/2
2,
–/
18
,–
/1
5,
–

Ch
ri
st
in
a 
Zu
rb
rü
gg
 

&
 B
an
d

K
on
ze
rt
 m
it 
Fi
lm
 u
nd

C
D
/D
VD
-P
rä
se
nt
at
io
n

2.
10
.2
01
3
19
:3
0 
U
hr
  

€
26
,–
/2
3,
–/
20
,–
/1
7,
–



Prag
Premiere Tour 2013
PRAG sind Erik Lautenschläger, Nora
Tschirner und Tom Krimi.
5.11.2013 20:15 Uhr Vorverkauf € 24,–/19,–
Abendkassa € 26,–/21,–

Fünf Minuten – Tour 2013
Maike Rosa Vogel
Keine halben Herzen, keine halben
Wahrheiten, keine lauwarmen Bäder des
Wohlbefindens, sondern Momente
 hinreißender Schönheit, großen Glücks und
tiefster Traurigkeit. 

7. | 8.11.2013 20:30 Uhr Vorverkauf € 12,–
Abendkassa € 16,– | freie Platzwahl

Geliebte Lieder – Tim Fischer 
Tim Fischer freut sich, anlässlich seines 
25-jährigen Bü�hnenjubiläums einen
 brandneuen Konzertabend zu präsentieren
und singt Lieder, die er immer schon einmal
singen wollte.  
Österreich-Premiere 9.11.2013 19:30 Uhr  
€ 32,–/28,–/24,–/20,–

Vorschau November 2013

Studio 
im 

Akzent



Die Ente bleibt draußen! 
Stermann und Grissemann lesen Loriot
Eine Verbeugung vor dem Großmeister des
deutschsprachigen Humors!
14.11.2013 19:30 Uhr  € 24,–/21,–/18,–/15,–

Einfach unwiderstehlich 
– in 18 Liedern um die Welt 
mit Timna Brauer und Bela Koreny
Eine Höllenfahrt durch die beste Musik
„forever“. Mit Werken von Dave Brubeck, Hugo
Wolf, Michel Legrand, Giacomo Puccini ..
Premiere 4.11. | 4.12.2013 19:30 Uhr  
€ 28,–/24,–/20,–/16,–

20 Jahre Strizzilieder 
Adi Hirschal und Wolfgang Böck
Eine spannende Wanderung durch das Land
der Stilrichtungen.
15.11.2013 19:30 Uhr  € 28,–/25,–/22,–/19,–

Vorschau November 2013



Theater mit Horizont: Die kleine Meerjungfrau
Wenn die kleine Meerjungfrau singt, betört sie alle Lebewesen. Doch als sie sich in einen Menschenprinzen
verliebt, lässt sie sich auf einen grausamen Handel ein: Sie gibt der Meerhexe ihre Stimme, um dafür an
Land leben zu können. Damit geht die kleine Meerjung frau ein großes Wagnis ein, denn wenn es ihr nicht
gelingt das Herz des Prinzen zu erobern, muss sie zurück ins Meer und wird sich in Schaum verwandeln. 
Ein wunderschönes Musical über Liebe und Sehnsucht von Clemens Handler und Gernot Kogler.
Samstag, 12.10.2013 Junior Abo 1–3 | Samstag, 29.3.2014 Junior Abo 4–5

Verein Rabauki: Lilly und die Aliensuppe
Der stotternde Alien-Bub Lupo landet mit seinem  sprachgesteuerten Ufo
unabsichtlich im Zimmer von Lilly. Lilly wird in ihrer Schulklasse ausge-
lacht und ausgeschlossen und fühlt sich wie von einem  anderen Stern.
Eine außergewöhnliche Freundschaft entsteht, durch die Lilly und Lupo
den verrückten Schullehrer Haselböck zum Tanzen und ihre Mitschüler
zum Strahlen bringen. Ein phantastisches Musical voller funkelnder
Sterne, frecher Schulkinder und lustiger Aliens auf der Suche nach

Lösungen bei Mobbing und Ausgrenzung. Ein Musical von Juci Janoska
(Text & Musik) und Albin Janoska (Musik), Regie: Nikolaus Stich.

Samstag, 23.11.2013 Junior Abo 1–3 | Samstag, 30.11.2013 Junior Abo 4–5

Junior-Abo 2013|2014 für pfiffige junge Leute von 6 bis 10 
4 Vorstellungen an Samstagen



Ihre Vorteile:
• um ca. 30% vergünstigt 
• kein Anstellen mehr 
• immer die gleichen Sitzplätze 
• Termine sind bereits zu Beginn der 
Saison bekannt 

• monatliche Spielplanzusendung 
• und natürlich spannende und 
unterhaltsame Vorstellungen

Junior-Abo 1 und 5 Beginn 16.15 Uhr
Junior-Abo 2 und 4 Beginn 14.30 Uhr
Junior-Abo 3 Beginn 11.00 Uhr

Dauer der Vorstellungen 
ca. 60–75 Minuten.

Abo-Preise (sowohl für Erwachsene 
als auch für Kinder)
Euro 48,–/42,–/36,–/30,–
für alle 4 Vorstellungen

Information: 01/501 65-3303
www.akzent.at

        
   

teatro: Saus und Braus und der Traum vom Glück
Der 12jährige Benny glaubt sich von allem Glück verlassen. Nach
einer merkwürdigen Begegnung verfällt er in einen Traum, lernt
darin Herrn Braus und seinen kleinen Freund, das Frettchen Saus,
kennen und begleitet sie auf einer Wunder-Flug-Maschine um die
Welt. Er trifft unter anderem auf friedvolle Inuits, seltene Tiere, wilde
Piraten. Doch erst nach einer ungewöhnlichen Bekanntschaft in
einer geheimnisvollen Höhle stehen sie plötzlich vor dem Eingang zum
wahren Glück. Werden sie dieses spannende Rätsel lösen können?
Ein Musical von und mit Ronny Hein, Musik & Regie: Norberto Bertassi.
Samstag, 11.1.2014 Junior Abo 1–3 | Samstag, 18.1.2014 Junior Abo 4–5

Märchensommer NÖ: Malanda – das Feenland der Träume
Alle 300 Jahre öffnet Malandas Traumschloss seine Pforten. Dort
leben zierliche Elfen, die über Wiesen hüpfen, Trolle, die im
Schlamm baden, das Traummännlein, das den Traumsand
 herbeizaubert und die Fee der guten Träume, die unsere Träume
jede Nacht auf die Erde schickt. Doch Malanda ist in Gefahr, weil die
Menschen nicht mehr an die Erfüllung ihrer Träume glauben. Die
Fee der Albträume droht damit, die Traumherrschaft zu übernehmen.
Kommt und rettet die Traumwelt! Regie: Nina Blum, 
Buch: Michaela Riedl-Schlosser, Musik: Andreas Radovan.
Samstag, 22.2.2014 Junior Abo 1–3 | Samstag, 15.2.2014 Junior Abo 4–5



Verein Jugendstil-Theater, 
Kunst und Kultur für Jugendliche
Trüffelschweine von Kristo Sagor

Das preisgekrönte Stück erzählt von Pubertät, Sinnsuche,  
Gewalt be reit schaft, Freundschaft und Einsamkeit. Nadja und Lena, 
ein Wohn wa gen – die beiden sind in einer Extremsituation ganz auf
sich allein ge stellt. Alle „Sicherheiten“ ihres bisherigen Lebens

erweisen sich als falsch. Die Menschen denen sie vertraut 
haben reagieren nicht. In dem heutigen „Social-Media-Zeitalter“ hat man viele Freunde, 

ist besser vernetzt denn je und dennoch einsam. Mit: Sophie Berger und Susanne Preissl
Freitag, 8.11.2013 19.00 Uhr

Taka-Tuka 
Meine Schwester (H)elena von Stephan Lack
handelt von der Bedeutung der Zeichen, der Erinnerung und der Kraft des Erzählens. Schon einmal in ein Buch
hineingefallen? Nicht in die Ge schichte, sondern direkt in den Text. Der fünfzehnjährigen Mila pas siert genau
das, sie erwacht ausgerechnet im Tagebuch ihrer Mutter. Welche Familiengeheimnisse verstecken sich in dem
Tagebuch? Wie viel weiß Mila wirklich über die Vergangenheit ihrer Mutter? Und wird es Mila mit Elenas Hilfe
gelingen, einen Ausgang aus dem Buchsta ben labyrinth zu finden? Mit: Nevena Lukic und Elisabeth Nelhiebel 
Freitag, 7.3.2014 19.00 Uhr
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Ensemble Imp:Art
Die ganz vorzügliche und höchst beklagenswerte 

Tragödie von Romeo & Julia von William Shakespeare 
Michaela Obertscheider inszeniert ihre altersgerechte Bearbeitung

des klassischen Stoffes gemeinsam mit ihrem musikalischen
Ensemble Imp:Art. Zutaten: Blut, Schweiß, Tränen, eine Portion
Poesie und die maßlose Übertreibung der Gefühle. Kein Witz!

Freitag, 24.1.2014 19.00 Uhr

u\hof – Landestheater Linz
Eyecatcher von Richard Hurford, Deutsch von Basil Dorn

Die Graien – Grim, Gris und Gru – sind Schwestern, die ein tristes Da -
sein am äußersten Rand der menschlichen Welt führen. Aufopfe rungs -
voll pflegen sie ihre vierte Schwester, die Medusa, die sie – um sie vor
sich selbst und anderen zu schützen – eingesperrt haben. Eines Tages
erscheint Perseus – der Held! Er will das Haupt der Medusa holen, um
so seine Mutter vor einer Zwangsheirat mit einem König bewahren,
der wiederum diesen Blutzoll fordert. Der englische Dra ma tiker
Richard Hurford erzählt sehr spannend vom Mythos des Per seus und
stellt geschickt die Fragen in den Raum: Wer ist hier Täter, wer Opfer?
Und was macht einen wahren Helden aus?
Freitag, 4.4.2014 19.00 Uhr

Das Theater Akzent bietet auch in der
neuen Saison wieder ein Abonnement 
mit 4 Vorstellungen für die Alters-
gruppe ab 12 Jahren an. Ihre Vorteile:

• kein Anstellen mehr 
• immer die gleichen Sitzplätze 
• Termine sind bereits zu Beginn 
der Saison bekannt 

• monatliche Spielplanzusendung 
• Publikumsgespräche im Anschluss 
an die  Vorstellungen mit 
SchauspielerInnen und 
Theaterpädagogin 
Michaela Obertscheider

• und natürlich spannende und 
unterhaltsame Vorstellungen

Abo-Preise: Euro 64,–/56,–/48,–/40,–
für alle 4 Vorstellungen

Information: 01/501 65-3303
www.akzent.at



Kartenvorverkauf In der Regel für die nächsten zwei Monate. Telefonisch reservierte Karten müssen spätestens acht Tage vor der Vorstellung abge-
holt werden, außer sie werden mit Kreditkarte gekauft, die wir auch an der Tageskasse akzeptieren (außer bei Ermä ßi gun gen!). Auf Wunsch schicken

wir die Karten per Nachnahme per Post zu (€ 7,– Ver sandkosten). Online
Kartenverkauf auf www.akzent.at. Karten auch bei: ÖGB Kartenstelle
(1020 Wien, Johann-Böhm-Platz 1), in jeder Bank Austria und unter
01/24924, Österreich Ticket, ticketonline.at und Wien-Ticket. Ermäßi gun -
 gen gibt es mit der AK-AktivCard und der Ö1-Card (für nicht mit *
bezeichnete Vorstellungen). Abendkasse DW 33 34 oder 33 35, ab
eine Stunde vor Beginn, keine Kreditkarten, dafür auch Vorverkaufs kar ten.
Öffentliche Verkehrsmittel U1 (Taubstum men gasse oder Südtirole r -
 platz), D (Bel ve dere oder Plösslgasse), 13A. Tiefgarage steht ab einer
Stunde vor bis eine halbe Stunde nach jeder Veranstaltung nach Maß -
ga be freier Plätze kostenlos zur Verfügung. (Einfahrt Argentinier stra ße
hinter dem Theater) Das Theater Akzent ist behindertenfreundlich ge -
 baut. Roll stuhl plätze beim Kauf anmelden! Interessiert Sie das Theater-
Akzent-Pro gramm? Lassen Sie sich regelmäßig und unverbind lich unse-
ren Spiel plan zuschicken! Schreiben, faxen oder mailen Sie uns Ihre Post -
an schrift oder tragen Sie sich auf www.akzent.at in den Newsletter ein.

Fotos: Sturm: Xenia Bluhm | Bachofner: Oliver Berner | Biermann: Thorsten Jander | Cavewoman: Fritz Novopacky | Koller: Inge Prader | Eckert: Janine Guldener | Ferdl: Andrea Peller
Fischer: Frank Darius | Letzte Worte/Strasser: Ingo Pertramer | Lilly: Iris Camaa | Loriot: Udo Leitner | Meerjungfrau: eventpro | Prag: Tanja Häring | Steinhauer: Nancy Horowitz
REAL ABBA tribute & Saus : Gerry Frank | Strizzilieder/Zurbrügg: Joseph Gallauer | Koreny/Eckert / Koreny/Brauer: Peter Kubelka | Vegetable: Zoefotografie | Borchert / Malanda
Trüffelschweine / Romeo & Julia / Eyecatcher / Vogel: Archiv Theater Akzent | Coverfoto: Lena Appl

TICKETS 01/50165/3306 www.akzent.at
TAGESKASSE 1040 Wien, Argentinierstraße 37, von Mo bis Sa 13.00–18.00 Uhr
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